
 „Sommerakademie 2016“ 

Integration im Ländlichen Raum 

Am 23.09.16, im Saal des Landesbetriebes für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft in 

Magdeburg, Otto von Guericke Straße 5 

Beginn: 9.00 Uhr 

Moderation: Prof. Ilona Wuschig 

9.00 – 11.00 Uhr: Landespolitische Ziele; Erfahrungen aus Kommunen; Bundesweite Ansätze 

 

Minister Thomas Webel; Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt 

Migration – Chance für den ländlichen Raum Sachsen-Anhalts 

 

Staatssekretärin Susi Möbbeck; Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration des Landes Sachsen-

Anhalt 

Ziele der Landesregierung - Was hat die Koalition sich vorgenommen? 

 

Bürgermeisterin Steffi Trittel; Gemeinde Hohe Börde 

Vorbereitungen in einer ländlichen Gemeinde 

 

Bürgermeister Danny Kavalier; Stadt Hettstedt 

Vorbereitungen in einer Mittelstadt 

 

Landrat Götz Ulrich; Burgenlandkreis 

Die Mühen der Ebene - ein Landkreis auf dem Weg zur Integration 

 

Hartmut Alker, Vorsitzender der Bund-Länder-Arbeitsgemeinschaft "Nachhaltige Landentwicklung" 

(ArgeLandentwicklung), Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-

Württemberg 

Landentwicklungsinstrumente nutzen -  Zuwanderer integrieren -  Ländliche Räume stärken: 

Bundesweite Ansätze der ArgeLandentwicklung 

 

11.00 Uhr : Podiumsdiskussion  

 

 



 

11.30 – 12.20 Uhr : Pause  

Es besteht die Möglichkeit zu einem Imbiss und Erfrischungen. 

Im Foyer des LHW stehen Informationsmaterialien zur Verfügung. 

 

12.20 – 13.20 Uhr: Informationen aus Verwaltung und Wissenschaft 

 

Jochen Hollmann, Landesamt für Verfassungsschutz Sachsen-Anhalt 

Migration – Herausforderung für Ordnung und Sicherheit? 

 

Dr. Peter Mehl, Johann Heinrich von Thünen-Institut  

Stärken und Schwächen des ländlichen Raums – die Sicht der Wissenschaft 

 

Markus Nitsch, Agentur für Arbeit Stendal 

Integration in den Arbeitsmarkt 

 

13.20 Uhr : Diskussion 

 

anschließend : Staatssekretär Dr. Ralf-Peter Weber, Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und 

Energie des Landes Sachsen-Anhalt 

 Was ist jetzt zu tun?  Zusammenfassung und Ausblick 

 

ca. 14.15 Uhr: Ausklang der Veranstaltung; Gelegenheit zu individuellen Gesprächen 


